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Wo wir herkommen

Prüfstelle in Köln-Poll in den 50ern (TÜV Rheinland) Kesselprüfung in München in den 70ern (TÜV 

SÜD)
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TÜV: Wo stehen wir?
Neue Wettbewerber kommen hinzu

https://ssl.marktwaechter.de/
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Aufgabe: Vertrauen für digitale Welt schaffen!
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 Safety um Security ergänzen

 Prüfprozess: Von der 

Zeitpunktprüfung zum Monitoring

Aufgabe: Prüfgeschäft digitalisieren
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Neue Wege gehen!
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Trust Center Model

Vehicle Data

OEM Backend Server

Neutral Trust Center

PTI 

Organization

Other Stakeholder

Vehicle owner 

gives consent

Vehicle owner 

gives consent
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Cardata over the air: 

hoheitliche und freiwirtschaftliche Aufgaben

Datengenerierung Datenspeicherung/-

verwaltung
Datennutzung

 HU remote (PTI 4.0)

 Unfallrekonstruktion bei 

teilautonomen Fahrzeugen 

(§63a)

 …

Trust Center = Datentreuhänder  Fuhrparkoptimierung

 Verkehrsoptimierung

 Reparatur & Wartung

 Versicherungsservices

 …

freiwirtschaftlich

hoheitlich
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Next: Branchenposition politisch umsetzen - technische 

Vorgaben für PTI 4.0 durch FSD entwickeln
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Next: Datenverarbeitung beim automatisierten 

Fahren §63a StVG durch Verordnung konkretisieren

Datenverarbeitung §63a StVG 

 Gem. §63a StVG müssen Level 3 
Fahrzeuge Positions- und Zeitangaben 
speichern bei Wechsel der 
Fahrzeugsteuerung

 Erfordernis zur Klärung der Haftung bei 
Unfällen, Ermittlung der 
Letztverantwortung 

 Digitale Übertragung der Daten zu neutralem 
unabhängigen Dritten (Datentreuhänder) 
und Speicherung im Fahrzeug

 Höchste Anforderungen an Datenintegrität 
und Security bei Übertragung

Datenverarbeitung bei Kfz mit 

hoch- und vollautomatisierten 

Betrieb
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VdTÜV Konzept TrustCenter:
Rechtsgutachten, Aug. 18

 DSGVO – Anforderungen

 Auftragsverarbeitungsverhältnis zwischen TrustCenter und OEM gemäß Art. 28 DSGVO

 Datenverarbeitung gegenüber Dritten gemäß Anforderungen Art. 6 DSGVO

 Datenspeicherung auf Anforderung des Betroffenen (TC Verantwortlicher nach Art. 4 Nr. 7) 

 Wettbewerbs- und Kartellrecht

 Unmittelbare real-time Datenzugriffe

 Gleichberechtigter Datenzugriff 

 Keine Lock-in – Effekte

 Dateneigentum

 Vertragliche Regelung

 Produktbeobachtungspflicht nach § 823 I BGB und ProdSg
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VdTÜV – Position für ein unabhängiges 

Mobilitätsdatenmanagement

1

2

3

4 Der Fahrzeugnutzer ist der Verfügungsberechtigte seiner Fahrzeugdaten. (DGSVO!)

Zur Wahrnehmung hoheitlicher Aufgaben durch berechtigte Stellen muss ein vollumfänglicher, 

diskriminierungsfreier, unentgeltlicher Zugriff  auf originäre Fahrzeugdaten Over-the-Air gewährleistet 

sein.

Der Zugang zu Fahrzeugdaten für hoheitliche Aufgaben durch berechtigte Stellen sowie deren 

Speicherung und Verwaltung muss über eine herstellerunabhängige Fahrzeugdatenplattform 

(„TrustCenter“), die von einer beliehenen Stelle betrieben wird, erfolgen.

Der gesamte Prozess der Weitergabe von Fahrzeugdaten durch die herstellerunabhängige 

Fahrzeugdatenplattform ist unabhängig zu zertifizieren und mittelfristig zu standardisieren sowie in den 

internationalen Typgenehmigungsvorschriften von Fahrzeugen zu verankern.
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VdTÜV – Position für ein unabhängiges 

Mobilitätsdatenmanagement

5

6

7

8

Car2X Interactions weisen in eine vernetzte Welt: Sicherstellung der Betriebssicherheit und 

Zuverlässigkeit  der Kommunikation zwischen Fz. und Umgebung – Regulative Anforderungen 

notwendig

Langfristig wird eine kontinuierliche Fahrzeuguntersuchung Over-the-Air als sinnvolle Ergänzung zur 

periodischen Fahrzeuguntersuchung angesehen.

VdTÜV drängt auf die Ausweitung des technischen Sicherheitsbegriffs bei Homologation und 

Überwachung. Das vernetzte Fahrzeug muss ein adäquates Automotive Security-Schutzniveau 

aufweisen. Hierfür müssen die regulatorischen Anforderungen erarbeitet werden.

§63a StVG Datenverarbeitung bei HAD: Daten müssen in der Hand eines neutralen unabhängigen Dritten 

(Datentreuhänder) sein, um allen Berechtigten unter den gleichen gesetzlichen Bedingungen Zugang zu 

ermöglichen.
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Next: gemeinsame TÜV-Standards erarbeiten - neue 

Geschäftsmodelle

 TÜV-übergreifende Sicherheitsstandards 

für eine Zertifizierung von Datenströmen 

und Cloudservices für das vernetzte 

Fahrzeug entwickeln – Einsetzung einer 

AG beim VdTÜV (Empfehlung Leitstelle 

Digitales)

 Prüfung des Betriebs eines gemeinsamen 

TrustCenters (Empfehlung Leitstelle 

Digitales)

 Entwicklung von TÜV-Services in der 

Datenveredelung durch gemeinsamen 

Sprint analog zu Elevator-Team 

(Empfehlung Leistelle Digitales)
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Politik: Was getan werden sollte

Agenda für Vertrauen und Sicherheit im digitalen Binnenmarkt

1. Industrie 4.0 und IoT: Industriestandort Europa zum Vorreiter 

für sichere digitale Produkte und Anlagen machen!

2. Mobilität: Sicheres vernetztes und automatisiertes Fahren -

europäische Standards im Umgang mit Fahrzeugdaten setzen!

3. Künstliche Intelligenz: Vertrauen in KI-basierte Systeme und 

Produkte schaffen!

4. Cybersicherheit:  Eine europäische digitale 

Sicherheitsarchitektur entwickeln! 



Verband der TÜV e.V.

Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

Dr. Joachim Bühler

T.: +49 30 760095-310

joachim.buehler@vdtuev.de
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Agenda für Vertrauen und Sicherheit

 Wer macht was? 

 Staat: BSI 

 Unabhängige Dritte: TÜV etc. 

 Hersteller: Software Produkthaftung 

IT-Sicherheit

 Digitalcheck für Algorithmen

 Europa: Cybersecurity Act 

 Produktsicherheitsbegriff um IT-Security 
erweitern

Politik: Was getan werden sollte
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Digitale Sicherheitsarchitektur: Drei Säulen

Rechtsrahmen

• CCA

• Produktrichtlinien

• BSI-Gesetz

• IT-Sicherheitsgesetz

• …

Institutionen

• BSI / ENISA

• Dritte

• Hersteller

• Sicherheitsbehörden

• Verbrauchschutz

• …

Methoden

• Monitoring statt 
Zeitpunktprüfung

• TrustCenter

• Datentreuhänder

• Safety und Security

• ….


